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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Rr 1V
Dienstag den 14. Jänner 1879.

(254) Nr. 79.

Rinderpest.
Laut Ausweises des königlich ungarischen M i -

mstenums für Ackerbau, Industrie und Handel
^ m ^8 Dezember 1878 , Z . 30,443, über den
^-ta.d der Rinderpest im Königreiche Ungarn in
^ r ^e t t vom 20. dis 38. v. M . herrschte diese

^ " den Gemeinden Szlatina des Szörenyer
und Po^na des Biharer Comitates.

Kroazien und Slavonien sind seuchenfrei; in
oer <i)t'lttärgrenze aber herrscht die Rinderpest in
oen vr ten Ia tovo , BcCmen und P r o ^ r des
Semlmer Bezirkes.

Dies wird mit dem Bemerken allgemein
kundgemacht, daß die Ein- und Durchfuhr von
Hornvieh aller Art, von Abfällen und Rohstoffen

a 3 5 ^ ' " ° " H'U' Stroh und dergleichen
aus den verseuchten Gegenden nach und durch Krain
uudedlnqt verboten ist.

Laibach am 5. Jänner 1879.

^ 6 ) ^rTlW^

Rinderpest.
m s t e n u " 7 A ^
vom ^ j . m> / ^ " b a u , Industrie und Handel
^ ^ ' " ' ^^' "ber den Stand der Rinder-
pest uu Königreiche Ungarn in der Zeit vom
^o. Dezember 1878 bis 4. Jänner 1879, herrschte
" ! oblgem Zeiträume die Rinderpest in der Ge--
m«nde Szlatina des Szörcnyer Comitates.

I n der Gemeinde Pojima des Biharer Co-
Mltatcs ist die Rinderpest gänzlich erloschen.
. m l V ° " ^ " ""b Slavonien ist seuchenfrei; in
der Milttärgrenze aber herrscht sie m den Gemeinden
^alovo, Beimen und Progi^r des SemlinerBezirkes.

Dies wird mit dem Bemerken zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, daß die Ein» und Durchfuhr
von Hornvieh aller Art , von Abfällen und Rohstof-
fen dieser Thiere, von Heu, Stroh und dergleichen
aus den verseuchten Gegenden nach und durch Krain
unbedingt verboten ist.

Laibach am 10. Jänner 1879.

H. k. Aanäesregierung für Kram.

(249—1) Nr. 310.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers hat

das k. k. Landesgericht in Larbach als Preßgericht
aus Antrag der l . l . Staatsanwaltschaft zu Recht
erkannt:

Der Inha l t des in der Nummer 2 der in
Laibach in flovenischer Sprache erscheinenden politi-
schen Zeitschrift »KIovMue« vom 9. Jänner 1879
auf der ersten Sette in der ersten und zweiten Spalte
unter der Ueberschrist: , ^ 8 m ! M n ^ ä ö ^ ' "
abgedruckten Leitartikels, beginnend mit , 0 m äau
86^'s uvkäo« und endend mit ,rtt8iiio0 povväati«,
begründe den Thatbestand des Bergchens gegen die
öffentliche Ruhe und Ordnung nach § 302 S t . G.

<ts werde demnach zufolge der tz§ 489und 493
der S t . P. O . die von der l . k. Staatsanwaltschaft
in Larbach verfügte Beschlagnahme der Nummer 2
der Zettjchrrfl «Äovvtwc« vom 9. Jänner 1879
bestätrgct, gemäß der tztz 3<i und 37 des Preßgesetzes
vom 17. Dezember 1802 (Nr. 6 R. G. B l . für
1863) die Wetterverdreitung der gedachten Nummer
verboten, aus Vernichtung der mit Beschlag be-i
legten Exemplare derselben sowie auf Zerstörung
des Satzes des beanständeten Artikels erkannt.

Laibach am 1 1 . Jänner 1879.

(242-1) Nr. 384.

Kundmachung.
Aom Magistrate wird bekannt gemacht, daß

der erste diesjährige Jahrmarkt am dritten Mon-
tage nach dem heiligen Dreikonigstage, sohin

am 27. Jänne r d. I . ,
beginnt.

Magistrat Laibach am 8. Jänner 1879.

(241—1) Nr. 171.

Hebammenstelle.
I n der Ortsgemeinde Lengenfeld ist der Posten

einer Hebamme mit der aus der Kronauer Be-
zirkskasse auf die Dauer derselben fließenden IahreS-
remuneration von 25 ft. 20 kr. zu besetzen.

Bewerbungsgesuche unter Anschluß des Mo-
ralitätszeugnisses und des Diploms sind

b i s 10. F e b r u a r 1 8 7 9
Hieramts einzubringen.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Radmannsdorf
am 8. Jänner 1879. _^___^

(117—2) Nr. 30.

Kundmachung.
Die Oinkommenvetenntnifse der

ersten und dritten Hlasse, dann die
Anzeigen über die stehenden Bezüge
find zur Htcuerbemcssunst pro Z573
für deu Bereich der gefertigten Treuer
bemessungsbehörde in der bisher übli»
chen Weise

bis 3R Jänner R 8 7 V
zu überreichen.

K. k. Bezirkshauptmannschaft
Laibach am R. Jänner R879.

A n z e i g e b l a t t.
(5614-2) Nr. Ü997.

Grec. Realitätenverkauf.
l t t i l . ^ lm Grundbuche aä Kozian'sche
R " ! Tschnnembl .<md Urb. -Nr .8 .
S !> . ^ " " " " ' e u d e , auf Johann
"lt t lch von Otoorc Nr. 11 veraewüurte

««,5?, l " ^ " deö Io f t ! E,ul.Ii

wch»,.»')»^' ^ " '«' °̂  «^ "mm.
^ l . J ä n n e r und

7. F e b r u a r
um oder Über dem Schiitzungswerth und

am 7. M ä r z 1879
auch unter drmsclbrn in der Gerichts,
tanzw. jedesmal um 10 Uhr vorw.ittaas
^ « " / ^ ^ l e t e n d e n gegen Erlag von
40 fl. Vadium feilgeboten werden.

A t. Bezirksgericht Tschernembl am
13. November 1878.

l ^ T ^ Y Nr. 6671.

Erecutive
Nealitäten-NerNeigerunss.
. Vom t. t. Bezirksgerichte Re'ifniz

wud bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des Iuhann

Uesar von Inrjom'z die executive Verstei-
gerung der dem Gregor Äarthol von
Traumk gehörigen, gerichtlich auf 772 ft.
geschätzten Realität «ud Nrb.-Nr. 1367 aä
Herrschaft sieifniz bclvilligt und hiezu
drel Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den
.̂ 1- F e b r u a r ,

die zweite auf den
I. M ä r z

und die dritte auf den
5. A p r i l 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, im
Amtslokale mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandreälität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerthe, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangcgeben
werden wird.

Die Licitatiunsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Wvcrz. Vadium zuhan-
den der Licitationstommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprototoll und
der Grundbuchsextratt tonnen in der
dlesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

22. O^ber « g e r i c h t ^ i f m z am

(5W1—2) N r l ^ ü I S ^

Executive
Nealitäten-Verstcigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Stritar von Brod die executive Verstei-
gerung der dem Mathias Prah von Pruö-
njavas gehörigen, gerichtlich auf 3!)2fl.
geschätztcu, «,ul> Urb.-^>ir. 11 uä lÄut See-
hof vurkolnlnenden Realität bcwllligt und
hiezu drei Feilliietungs - Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um

oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Lmtant vor gemach-
tem Anbote ein loperz. Vadium zuhan-
den der Licitationstommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
dies gerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht kandstrah am
!). November 1878.

(5257 - 2) Nr. 6334.

! Executive
Nealitäten-Velsteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer«
amtes Gurlfeld die exec. Versteigerung
der dem Martin Hugio von Kerschdorf
Nr. 15 gehörigen, gerichtlich auf 15 f l .
geschätzten Realität Rettf. - Nr. 173 uä
Herrschaft Gurkfcld bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Realität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über den, Schätzungswert!), bei der dritten
Feilbietung aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-

den der Licitationstommission zu erlegen
hat, sowie das Schähungsprotololl und
der Grundbuchsextract tonnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen

! werden.
K. k. Bezirksgericht Gurlfeld am

19. Oktober 1878.
"(5258—2) Nr, 6365.

Executive
Nealitäten-Versteiaeruna.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchendes t. t. Steuer-
amtes Gurtfeld die executive Versteigerung
der der Anna Tomajin von Viniverh ge-
hörigen Realität «ub Verg-Nr. 354 »6
Herrschaft Landstraß bewilligt und hiezu
drei Fcilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange übertra-
ge» worden, daß die Pfanorealität bei
bereisten und zweitenFeilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerthe, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gcgebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationstommission zu erle-
gen hat, sowie das Schätzungsvrotolou
und der Grundbuchsextract tönuen m / ,"
diesgerichtlichen Registratur emgs»eu".

" ^ K . ' t. Bezirksgericht Gurlfeld am
19. Oktober 1878.



9ft

(232—2) Nr. 9264.

Neasiumierung
dritter exec. Feilbietuna.
Die mit dem Vcscheidc vom 5. Okto-

ber 1877, Z. 9759, sistierte dritte exec.
RealfeUbietung in der Rechtssache der l. l.
Finanzprocuratm gegen Marti,» Arasanii
von Ternouz Nr. 2 wird im Neassumie.
runaswege mit dem vorigen Anhange auf

den 18. J ä n n e r 1 8 7 9
angeordnet.

K. l. Vezirk«aericht Mottling am
3l.Oltober 1878.
(5696—2) Nr. 2927.

Executive
Vom t. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Mart in

Iarz von Primskau die exec. Versteige-
rung der dem Georg Kaliuöek von Prims^
kau gehörigen, gerichtlich auf 923 f l . ge-
schützten, im Grundbuche der Herrschaft
Egg ob Krainburg 5ud Urb. - Nr. 412,
Rectf.-Nr. 270 u vorkommenden Realität
bewilliget und zur Vornahme derselben
drei Feilbietungs-Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

2 1. J a n n e r ,
die zweite auf den

2 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

2 1 . M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtökanzlei mit dein Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhan-
den der Licitationsto.nmission zu erlegen
hat, sowie das Schätzunasprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
14. Apri l 1878.

(5707—2) Nr. 5019.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Peter,
Majdic von Iarse die exec. Versteigerung
der der Antonia B la ; von Aich gehöri-
gen, gerichtlich auf 2290 ft. geschätzten,
nn Grnndbuche Scherenbüchel 8ud Urb.-
Nr. 31 und im Orundbuche Rothenbüchel
8ud Urb.-Nr. 5 ^ und 27 vorkommenden
Realitäten bewilliget, und hiezn drei Feil
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

22. J ä n n e r ,
die zweite auf den

22. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 2. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß diese Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotokoll nnd der
Orundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

K. k. Bezirksgericht Egg am löten
Oktober 1878.

(5699—2) Nr. 8327.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Erzen
von Tschepule die executive Versteige-

mng der dem Michael Okorn von St.
Ieorgen gehörigen, gerichtlich auf 930 fl.
geschätzten, im Grundbuche Gi l t Waisach
^ub Urb.-Nr. 56 und 60 und Einlage-
5tr. 1938 und 1943 vorkommenden Ueber-
landsäcker bewilliget, und hiezu drei Feil-
uetungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
ms den !

25. J ä n n e r ,
oie zweite auf den

2 5. F e b r u a r
und die dritte anf den

2 7. M ä r z 18 7 9 ,
iedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden
der Licitationskommissiou zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Orundbuchscxtract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
30. November 1878.

(212—2) Nr. 94 <0.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. k. Bezirksgerichte Möttlmg
wird belannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen des Alois Dedel
von Kaibach die exec. Versteigerung der dem
Mathias Malchi von Radoviz gehörigen,
gerichtlich auf 4500 fl. geschätzten Neali'
täten kud Extr.-Nr. 1 der Steuergemeinde
Radoviz nnd Eftr. - Nr. 25 der Stcuer-
gemeinde Draschlz bewilliget, und hiezu drei
Feilbielunys-Tagsatznngen, und zwar die
erste auf den

18. J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und dic dritte auf den

15. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealiläten
bei der ersten nnd zweiten Feilbiettmg nur
um oder ilber dem Schätznngswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadii„n zuhanden der
Uicitationstommission zu erlegen hat, sowie
die Schähnngsprotololle nnd die Grund-
buchsextracte lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

tt. t. Bezirksgericht Mottling am
8. November 1878.

(209—2) Nr. 9048.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Mitttlmg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Peöaner von Hrib die exec. Versteigerung
der der Maria stuf von dort gehörigen,
gerichtlich auf 655 fl. geschätzten Realität
«ad Extr.»Nr. 40 der Steuergemeinde
Perbische bewilliget, und hiezu drei Ieil-
bietungs-Tagsatzungen. und zwar die erste
auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

14. M ä r z 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über drm Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedinanlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadimn zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl nnd der Orund
buchsextract lönnen in der dieögerichtlichen!
Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Mottling am
13. November 1878.

(5611—3) Nr. 7084.

E M . Realitätenverkaus.
Die im Grundbuche der D. R.'O.-

Eommenda Tschernembl 8ud Eurr. «Nr.
67 vorkommende, auf Georg Evitlovk'
aus Tribute Nr. 18 vcrgewährte, gericht-
lich anf 500 ft. bewerthete Realität wird
über Ansuchen des Georg Lasi«! von Bu-
toraj Nr. 11, zur Einbringung der For-
derung aus dem Zahlungsbefehle vom
18. Jänner 1877. Z 107, pr. 55 fl.
ä. W. sammt Anhang, am

3 1 . J ä n n e r und
7. F e b r u a r

"m oder über dem Schätzungswerth und
am 7. M ä r z 1 8 7 9

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOperz. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am,
13. November 1878.

(82—2) Nr. 7925.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. k, Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bela»nt gemacht:

Es sei über Axsuchcn des Johann
Olorn von Tnz!öe die exec. Versteigerung
der dem Johann Marlooiö von Veihet
gehörigen, gerichtlich auf 2355 ft. ge-
schätzten, im Grundbnche der Herrschaft
Nassenfuß »ud Urb.-Nr. 299 vorkom-
menden Hubrcalilät, des im nämlichen
Grundbuche uub Urb,-Nr. 1017 vorkom-
menden Wemgartcns und des im Grund-
buche Rntenburg »ub Urb.-Nr. 216 vor-
kommenden Weingartens bewilligt, und
huzu drei Fcilbietun^s-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

22. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandobjelte
bei der ersten nnd zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitaitt vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vaoinm zuhanden der
Äcilationslommiision zu erlegen hat, sowie
die Schätzuugsprototolle und die Grund-
buchseftracte können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß am 6ten
Dezember 1878.

(211 -2 ) Nr. 9^31.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht.'

Es sci über Ansuchen des Johann
Bajul von Primostel die exec. Versteige«
rung der dem Georg Iatovcic' von CrrlviSe
gehörigen, gerichtlich auf 1170 fl. aeschätz.
ten Realität uub Curr.'Nr. 56 aä Herr-
schaft Krupp bewilliget, und hiezu drei geil-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1 7. I ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungüwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicit^nt vor gemachtem
Anbole ein lOperz. Badium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das VchätzungSprotololl nnd der Grund-
buchsextract tonnen in der dicsgerlchtlichrn
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Molt l im, am
31. Oltobcr 1878.

(56—3) Nr. 6804

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

" I n der Executionssache der Filial-
tirche St. Iohannis in Oberdorf wird die
mit dem Bescheide vom 3. Apri l 1378,
Z. 324, auf den 5. Juni, ü. Ju l i und
7. Augnst 1878 angeordnet gewesene
Feilbietung der dem Blas Aemrov von
Oberdorf Hs.-Nr. 78 gehörigen, gericht-
lich auf 3633 f l . bewertheten Realität
«ub Rectf.-Nr. 6, Urb.-Nr. 2 uä Herr^
schaft Loitsch wegen schuldigen 241 fl.
5 kr. s. A. auf den

3. F e b r u a r ,
3. M ä r z und
3. A p r i l 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem frühern Anhange übertragen.

Zugleich wird den unbekannt wo
befindlichen Rechtsnachfolgern des Ma-
thias Petkovschel von Zaplana zur Wah-
rung ih'.er Rechte Herr Johann Iuvanc
von Kirchdorf als Curator bestellt, dekre^
tiert und ihm der diesbezügliche Real'
feilbietnngsbeschcid zugestellt.

! K. t.' Bezirksgericht Loitsch am Iten
Oktober 1878.

(210—2) Nr. 9130.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Möitlmg
wird bekannt gemacht:

! Es sei Nber Ansuchen des Iohattt«
! Duller von Inrlendorf die exec. Verstci-
! gcrung der dein Jakob Klemenlio von Scw
gehörigen, gerichtlich auf 163 fl. geschätzten
Bergrralitäten 5ud Exlr.'Ni-.7 der Steuer«
gemeinde Sodivevh und (5urc. - Nr. 620
aä Herrschaft Krupp bewilliget, und hiezu
drei ^cilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäudc »"it dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitätm
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schiitzunaswerth, bei
der diitten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten»
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatiunslommisston zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracle lünnen in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
29. Oktober 1878.

(5262—2) 3tr. «420.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Gnr'kselo
wird bekannt gemacht:

Es sei übe'r Ansnchen der krainischen
, Sparkasse in Laibach die executive Ver-
' steigernng der dem Mathias Novak von
i(5irje Nr. 8 gehörigen, gerichtlich auf
1740 f l . geschätzten Realität uu!) Urb.>
Nr. 1)7 aä Herrschaft Landstraß bcwil-

!liget, nnd hiezn drei Feilbietungs - Tag^
satzungen, und zwar die erste anf den

29. J ä n n e r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorcalität bei der
ersten nnd zweiten Feilbietnng nnr mn
oder über dem Schätzungswcrth, bei dev
dritten Fcilbietung aber anch nnter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach

!tem Anbote ein lOperz. Vadinm znhan^
j den der Licitatiunskommission zn erlegen
!hat, sowie das Schätznngsprotololl nnd
«der Grundbnchsextract können in der
, diesgerichtlichen Registratnr eingesehen
j werden.
i K. k. Bezirksgericht Gnrkfeld am
>2ij. Oktober 1678.



» I

(5704-2) Nr. b320.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Lag wird
bekannt ucmllcht:

Es sei über Ansuchen des Johann
^. Rüger in Laibach die exec. Fcilbietung
der zu Meöe nud Consc.'Nr.2 liegenden, ge-
richtlich auf 23! 5 fi. geschätzten, dcn Ehe.
leuten Johann und Elisabeth Gostinöar
von Klecc gehörigen Realität 8iid Urb.«
Nr 54 uä Höffcrn'sche Gilt bewilliget,
und hiezu drei Feilliietunas-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

.. . '- F e b r u a r ,
die zwelte auf den

I . M ä r z
und die drille auf 5en

2. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, in der Ge>
rtchtslanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorealitä: bei der ersten
und zweiten Fcllbietung nur um oder über
dem Schätzullgswerth, bei dcr dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Llcitatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitam vor gemachtem
Anbolc ein 10fterz. Vadium zuhanden der
«icltaltonslonnnissiou zu erlegen hat. sowie
das <5?chahli»gspl»totoll und dcr Grund-
buchsexlract löunen in der diesgericht-
Uchen Registratur eingesehen werden

Novfmder ^ " " " ' ^ ^ " " '" ^ "

' ^U^T ' Nr. 95,7.

Executive
mealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte M w i wird
delannt uemacht:

lös sei über Ansuchen des Franz
Primoziö aus Oberlog die exec. Verstei»
germ,« der dem Anlon Pregel aus Ustje
gehörigen, gerichtlich auf 1735) f l . geschätz-
ten Realität 8ud Urb.'Nr. 14 «,ä Gruod-
buch Sittich bewilliget, und hiezu drei
Mlb,etungs.Tllg,atzungen, und zwar die
erste auf den
., . 3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

2. A f t r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
ln der Ger.chtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
vel der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
d« dritten aber auch unter demselben
ymtangegeben werden wird.
i „ « ^ , sicitationsbedingnlfse. wornach
^beiondere jeder ^icltant vor gemachtem
3"b"e ' in 10perz.Badium zuhanden der
das K ^ " " ' " ^ " " zu erlegen hat. sowie

und der Grund.
buch^Ua" lönnen iu der dlesgerlcht-
Ucheu Reg.,tratur eingesehen werden,
n N ' . l ' ^ t s a e r . c h l ^ ^ a i am 16ten
Hezemlier 1878.

( 5 8 - 2 ) Nr. 11,016.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte ttoitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen drs Josef Bolau
von iiaibach, als Rechlönachsoluer dee
Mathias Wolfiilger (durch Dr. Sajovic
in Laibaä»), die exec. Vetstelgerung der den»
Barlheln^ä Mahle (als Velmü.,ensüber.
nehluer nach Anton Maßle von Brod) .,c
hörige,,, gerichtlich aus 5450 f l . ^schätzten
Realität 8ub Reclf.-Nr. 133 und sud Ur l i .
Nr. 43 llli Herrschaft îmlsch bewilligt,
und hiezn drei Feilbielun^o^Ta^satzungen.
und zwar die erste auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

3 A p r i l 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealiläl bei der
ersten und zweiten ssrilbielung "nr um
vder über den» Schätzungswerth, bei der

dritten aber auch unter demselben hint
angegeben werden wird.

Dle Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeter Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcilationslommission zu erlegen hat, so.
wie das Schählingsprotololl und der!
Grundbuchsextrat können in der dies»
gerichtlichen Registramr einaesehcn werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am I8ten
Oktober 187^

(5693-2) " 3tr. 7651.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Kollmann (durch Dr. Sajooic) die exec.
Versteigerung der dem Herrn Vincenz
Mal i von Krainburg gehörigen, gericht-
lich auf 20,903 f l . geschätzten, als Ueber-
land Grundb.- Einl.« Nr. 43 der Kata-
stralgemeinde Klanz; Ueberland Grundb..

i Einl.-Nr. 44 iditlom; Mahl- und Säae-
muhleRectf.-Nl.42 und 84 aä Stadt-
tammeramt Krainburg; Zweidrirtcl der
Messer-Schleifsteinmühle ^ in l . «Nr. 8 l
Hä Stadt Kramburg und Lederfabrik
Rctf.-Nr. 09 kä Stadt Krainburg, — vor°
kommenden Realitäten bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungeu, und zwar
die erste auf den

28. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 8. F e b r u a r
und die dritte auf den

28. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrca-
litäten bei der ersten und zweiten Feilbie»
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wcrth. bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcgeuen werden.

Die Licitati'onsbcdmgmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperzentigcs Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotokolle und
die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
28. Oktober 1878.

(136—2) Nr. 5342.

Erinnerung
an Herrn H e i n r i c h Ruhe von Han«
nover, derzeit unbekannten Aufenthaltes.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Sittich
wird dem Herrn Heinrich Ruhe von Han-
nover, derzeit unbekannten Aufenthaltes,
hiemlt erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Herr Emil Baron Rohschütz.
Rolhschütz von Smcrel 8ud pras». 5tm
Ollober 1878. Z. 5343. die Klage auf
Hahlung vou 300 f l . s. U. eingebracht,
worüber zum summarischen Verfahren die
Tagsatzung auf den

3 1 . J ä n n e r 1 8 7 9 .
vormittags um 9 Uhr. Hiergerichts mit
dem Anhange dcs g 78 der Allcrh. Enl-
«chlleßuna vom 18. Oktober 1845 an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte »nbclannt und derselbe
vielleicht aus den t. k. Erblandcn abwesend
ist, so hat man zu seine, Vertretung und
auf seine Gefahr und Koslen den He»rn
Franz Omachen, l. t. Notar in ömich,
als Cmalor aä kcwm bcstclll.

De> Gelagle wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Ze,t selbst erscheine,! oder stch eincn
andern Sachwalter bestcUen un' diesem
Gerichte numliasl machril, übr, Haupt im
ordnungsiullßlgrn Wege einschrrüen unt,
die û sliucr Bcrlheidlgling crjurderlichen
Schritte cinleitln tö»ilc, wldrlgcns dirse
Rechtssache n,il dein aufgrstrlllen Curator
nach den Bcilimmungrn der Gcr,chls
ordnung verhandelt werden und der Ge»
klagte, welchem es übrigens frei steht, seine
Rechtobehclfe auch dem benannten Curator
an die Hal,d zu gebe», sich die aus eine,
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 24sten
^November 1878.

(5616-2) Nr. 7132

Exec. Nealitäteiwertauf.
Die im Grundbuche nZ Gut Turnan

8u!) Berg-Nr. ^ vorkommende, auf Jakob
Poschel aus Unterwald Hs.- Nr. 4 ver<
gcwührle, gerichtlich auf 20.fl. bewcrthele
Realität wird über Ansuchen des Johann
zturre von Un.erwald, zur Einbringung
dcr Forderung aus dem Vergleiche vom
2. «luaust 1856. Z. 2424. und der Ces-
sion vom 28. August 1868 pr. 20 fi.
7 kr. 0. W. sammt Anhang, am

3 1 . J ä n n e r und
7. F e b r u a r

um oder über dem SchätzungSwerth und
am 7. M ä r z 1 8 7 9

auch unter demselben in der Gerichts,
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOperz. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Gezirlsgericht Tschernenbl am
13. November IK78.
( 5 0 - 2 ) Nr. 13,009.

Ezecutive
Rcalitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Loitjch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der minderjähr.
Josef Mazi'jche», Erbcn, durch die Vor»
müuoer Johanna u>,o Martin Petrii
(diese verlleten durch Herrn Dr. Deu in
Adelsbcrg), die rxec. Ber>leigerung der dem
Mathlas Hlof von Nlcdcrdorf Nr. 37
gehörigen, gerichtlich aus 2130 fi. geschütz-
te,» Realität Lud Rects.-Nr. 2 ' / , kä S i t .
lichrr Karstergill bewilliget, und hirzu drei
Fellbicluugs'Tugslltzullgrn, und zwar die
erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags vou 10 bis 12 Uhr,
tn dieser Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dah die Pjandrealitat
bet der ersten und zweiten FeUbiewna. nur
um oder über dem Schätzungswerts bei
t>er dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsbtdingnlsse, wornach
insbesondere jeder tticilam vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund,
buchscflract können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 16ten
Dezember 1878.

(49—2) Nr. 12,537.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte iioilsch wild
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Gimon und
der Margareth Tomsii von Glahovo
(durch Herrn Dr Deu in AdelSberg) die
exec. Versteigerung der dem Lorenz Pirman >
von Orahovo gehörigen, gerichtlich auf
365 fi. geschützten Realität 8ud Urb..
Nr. 209/3 kl! Herrschaft Haaöberg be-
williget, und hiezu drei Feilbletungs'Tag»
sahm'gcn, und zwar die erste auf drn

5. F e b r u a r ,
die zweite aus den

5. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanjlei mit dem ^nhaxae
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläl
bei der elften und zweiten Fellbicluna
nur un, oder über dem Schatznngswerlh,
bei der drillen Feilbielung aber auch unter
demselben hinlangcgeben werden wird.

Die Licilatiousbeoingnisse. woruach
insbesondere jeder iilcilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Llcilationslommission zu erlegen yat, sowie
das Schützuugsprolololl und der Grund
buchsexlract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch °m 26sten
November 1878.

(154-2) Nr. 15.102.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Loitsch

wirb im Nachhange zu dem Cdicte vom
16. Oktober 1878, Z. 10.654. in der
Executionssache des Stefan Otoniiar von
Zirkniz gegen Andreas Ule von Nieder-
dorf Hs.-Nr. 82 pcw. 314 f l . 20 lr.
s. Ä. bekannt gemacht, daß zur ersten
Feilbietungs-Tagsatzung am 23. Dezem-
ber 1878 kein Kauflustiger erschienen ift,
weshalb am

23. J ä n n e r 1879
zur zweiten Realfeilbietungs-Tagsahung
geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 27sten
Dezember 1678.

(51—2) Nr. 9875.

Executive
Malitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ttoilsch n^, d
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der minderjiihr.
Ioscf Mazi'schen Erben von ZIrlniz, durch
die Vormünder Johanna und Martin
Pelril (vertreten durch Herrn Dr. Den
in Adelsberg), die exec. Versteigerung der
dsm Andreas Opela von Niederdorf Hs..
Nr. 77 gehörigen, gerichtlich auf 2035 fl.
geschätzten Realität 8ud Rectf. Nr. 585
u,6 Herrschaft Haasberg bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs'Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

4 A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbielung nur
um oder über dem Schützungswrrth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangeaeben werden wird.

Die Kicltationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsftrotololl und der Grund-
buchser.lract können in dcr diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 17ten
Dezember 1878.

(5135—2) Nr. 6671.

Erinnerung
an M a r i a D a n i k i c , resp. deren all»

fülllge Erbcn.
Von dem l. l. Bezirlsaerichtt Oull-

feld wird der Maria Daniiiö, resp. deren
allfülligen Erben, hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Danlöiö von Iermanwerch
(durch Herrn Dr. Koceli) l>ud p l » ^ . 2ten
November 1878, Z. 6671, die Klane auf
Anerkennung ihres Eigenthumörechtrs und
Einverleibung desselben auf die Realilüt
l>ud Uvb.-Nr. 351 ^ä Herrschaft Pleler-
jach eingebracht, worüber die Tagsatzung
auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 9 ,
vormittags um 8 Uhr, anberaumt wurde.

Da der Aufenthaltsort dcr Geklauten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe»
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
Kirer von Zaborsl al« Eurator »<j »ot,um
blst,lll.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Endr verstündinet, damit sie allenfalls zur
rechten Z.it selbst erscheine» odcr sich einen
andlrn Sachwalter bestellen und diesem
Oericktc namhaft machen, überhaupt im
oidnlmgsmäßi^en We^e einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten können, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufaestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Ostlaglen,
welchen es übrigens frei steht, ihre Nechl«-
behelfe auch dem benannten Curator an me
Hand zu geben, sich die aus " N " Verao-
säumung entstehende» Folge» se'"''
zumesstn haben werden. ^. ^

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld an. 4len
November 1878.
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I Erste Pilsner Actienbrauerei 1
1 in P i l l e n (Böhmen) |
[5 | empfiehlt ihr hochfeines Original-Pilsner Bier in ausgezeichneter Reinheit und hochfeiner Qualität zum Bezug m*
1175 direkt ab Brauerei oder durch ihre zahlreichen Niederlagen und Agenturen des In- und Auslandes. =fl
M __ .__ _ . . _ . ___ W

^ Heute bei G r u b e r :
^ Kalbs-Nisotts.

Die LDsctmer-Stinnnffi
für S43?itwen nut» Waisen von $ereindmitg(ie
bern tomnit pro 1879 jur SSerleiljunfl. Witbem
Strmuths'^ciigittfi'c belegte ©cfucfje roosieu bt«
jum 2 . ^cbrunr &. J . bei ber ^eieinžleitiutfl
eingeveidjt lucvben. (258) 3—1

1>tx Herein bet Aerzte in ctrnitt su ßai=
bai^, at» 13. ^tinner 1879.

(Eine ucrlaufeite f^öne

trttij*l)Üu!HH
ist im ^vötjtirtj'fcfien ^oufe in ber SBienevfttafec
ju finben. ^ct (itgcntfjümer luoKe fiel) bort
bei bev ^aužmcifteviii mclben. (272)

Soeben erfdjtcu fcit siebente,
fe(?t verrührte «luflage:

Kn0 ju f'rtbcu in tet
Cvbination»<9(nfta(t für

Geschlechts-Krankheiten
ton

Med. Dr. Bisenz,
a)iitgli«b ber ÜlUencv mebî inifcsicii ftiicuüät, JBie«,
FranzeniriiiK Tl. '-Hur^uglirt) lvertat tic fi ftii^
biiv unfjeilbnun QäiLe ocit gefrf)ioä(t|ter Wanned«

traft aetjeilt.
Ctbinatiuu lJ.?lidj con i l bi» 4 UJjr. -Huclj roirb
fcutrij Äovref^onften» te^anbelt, unb rrerben ane-
bitamentc besorgt.
• V l>i'. BiueiiK tcuibe turrtj bic linifnnuug

jum amer. UnieeTfitätt - ̂ vofeffer a. b. au«*
ijejeidniet. (4O84.I 100—44

Dorscli-LelierttiraD-Oei
zubereitet in Norwegn: aus frischen ausgesuch»
ten Lebern, ist immer dein braunen uorzu.
ziehen, weil es reicher cm medizinischen und näh«
renden äubstauzcu. leichter zum Einnehmen
und zu verdauen und wirksamer als jede andere
im Handel vorkommende Sorte ist. Wird mit
bestem Erfolg gegen Stropheln, Ahachitis, Luii-
gensucht, chronische Hautausschläge:c. ?c, an»
gewcildet. I u Flaschen »l>(1 kr., mit Eisen»
jodur verbunden ^von liesonderer Wirkung) in
Hlasctien » 1 fl. - verlauft

G. Piccoli,
Apotheker in Laibach, Wienerstrahe.

X l l . Das braune Dorsch»Leberthran«Oel
wird von den fast immer ranzig gewordenen
Lebern durch Dampf und Pressung gewonnen,
daher dic braune Farbe, der unangenehme
Geruch und Mschmmi, verdirbt den Magen, ,st
von teiner Wirkung, weil das weihe, zuerst
gewonnene Oel alle medizinischen Bestandtheile
iu sich euthält, (5011) 10—!»

ZjtuU _L_ Wir ompfeüJen^r-^\.t*»}}^LZ
^iv als Bestes und PTeiswttrdlgBtes ~ r ^

j (;;;"~ ^ie KogenmäuteJ,
I Wagendecken (Flachen), BeUeinlagen, Ztltstoff»
_-- -:-_z£E..-. der k. k. pr. Fabrik —:~ - ^

^ von M. J. Elsinger & Söhne f
: in Wiou, Neubau, Zollergnsse 2,
I Liefcrantou d«« k u k. Kriutf^ininitlciiumB, Sr M»j. I
I KricKamariiic, vieler lluninntitianstaUon «tu ute. I

Solide Finnen als Vertreter er-
WUILSCllt.

Als l^7'l) 2 - 1

Feld- u. Hausknecht
wird gesucht ein älterer ausgedienter Militär.
— Anfrage in Herrn Bamberg« Buchhandulng.

Provisionsreisende,
resp. Vertreter, werden sofort für den Ver-
tauf der patentierten unaufsperrbaren
I.össler'^c'livn Vornlinss<;»<;lilt»»»er (siehe
„Illustr. Zeituna" Nr. 1847 vom 23, No-
vember 1878) für K ä r n t e n und K r a i n
gesucht.

Offerte 8ub ^ .8 .383 an die Centra l«
Annoncenexpedition von O. ü> Daube n.
Comp., Franffurt a. M . (271) 2 - 1

(23—2) N r . 18.00«.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen

Rechtsnachfolgern des Matthäns Petrou-
öii von Adelsbcrg wird Herr Dr. Den
in Adelsberg zum Behufe der Empfang«
nähme des Eigeltthumsrechts-Eilwcrlei«
bnngsbescheides vom 5. Juli 1878, Zahl
8240, als Curator u,ä acwm aufgestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitfch am leten
Dezember 1878.

ll4—3) Nr. 10.055.

Betanntillachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz

ist dem unbekannt wo befindlichen Carl
Fatur von Zagorje, rücksichtlich deffrn
ebenfalls unbekannten Rechtsnachfolgern,
zur Wahrung seiner Rechte bei der exe«
mtiuen Versteigerung und Meistbotsver-
theilung. in der Cxecutionssache der Ig -
naz Sterns Söhne gegen Johann Fa«
tur von Zugorje, Franz Beniger von
Doruegg als'Curator ltä llotum bestellt
worden, zugleich werden ihm die Ru-
briken vom 13.September 1878, Z 8703,
zugestellt.

K. t, Bezirksgericht Feistriz am 20steu
November 1878.

(75—3) Nr. 4902.

Erinnerung.
Dem Jakob Ko lmann von

Laib ach, derzeit unbekannten Aufenthal-
tes, wird hiemit erinnert, daß der über
seine zum Nachlasse der Mutter Elisa«
beth Kolmann von Vigmm eingebrachte
Erbserklärung crgaugene Bescheid vom
I! . Oktober 1878, Z. 4W2, dem für
ihn bestellten Curator «,«1 ln'tum Herrn
Andreas Nesman von Vigaun zngestellt
worden sei.

K t. Bezirksgericht Ziadmannsdorf
am 24. Dezember 1878.

(213—1) NrTi^^T^

liteassumierullg
dritter nec. Feilbietung.
Die mit dem Bescheide vom 20sten

April 1877, Z. 3878, auf̂ deu 22steu
Juni 1877 angeordnet gewesene dritte
exec. Realfeilbietung gegen Marko Sa«
vorn von Iugorje Nr. 4 wegen schul-
digen 52 st- 50 kr. s. U. wird auf den

18. Jänner I8?<j
reafsuiniert.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
10. November 1878.

^^ chneeglöckchen.
Kein Toilette Artikel kann hinsichtlich der Wirkung, wüte und Vortrefs-

lichteit mit dem „Schneeglöckchen" concurrieren. Aus öligen, erfrischenden
Substanzen erzeugt, beseitigt diese« Mittel in kurzer Zeit Tommersprossen
Ueberfiecke, Mitesser, Wimmert« ic. und verleiht dem Teint eine blendende
Weiße, Frische und Zartheit.

Bei Versendung 20 kr. mehr.
. Gegen Postnachnahmc zn beziehen voni Erzeuger

(^>^O ^ i l 7 N . 2 ^ . 2 , Wien ^ Mnrmhilserstraßc Nr. 3tj.
Vorrräthig iu den belannteren Apothelen Oesterreich. Ungarns «l

Uaibach bei Herrn I lÄ. »iHki», Parsumeur. (3611) 25—17

(155) N r . 6286.

Bekanntmachung.
Dem Tabularglä'ubiger Matthäus

Debelak, Handelsagenten in Trieft, wird
ein Curator in der Person des Herrn
Mathias Killer von Lack aufgestellt, de-
kretiert und demselben der dicsgericht-
liche Tabularbescheid vom 2. Septem«
ber 1878, Z. 4457, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Lack am 5ten
Dezember 1878.

^74—2) Nr. 8183.

Bekanntmachung.
Von» k. k. Bezirksgerichte Oberlai-

bach wird bekannt gemacht, daß für den
unbekannt wo befindlichen Matthäus
Peöek von Goritschiza zur Wahrung
seiner Rechte Herr Franz Ogrin von
Oberlaibach zum Curator bestellt und
dekretiert wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
23. November 1878.

(186—1) Nr. 7423.

Bekanntmachung.
Der Maria und Margareth Svetii

uonTanzbcrg (unbekannten Aufenthaltes),
rücksichtlich deren unbekannten Rechts-
nachfolgern, wurde über die Klage äs
iil-H68. 13. November 1878, Z . 7423,
des Jure Svetiö von Tanzberg wegen
23 fl. 34'/« kr. Herr Peter Perse von
Tschernembl als Curator ad »otum be»
stellt und diesem der Klagsbescheid, wo»
mit zum ordeutlichen mündlichen Ver-
fahren die Tagsahung auf den

18. Jänner 1679,
vormittags !1 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
17. November 1878.

"(5304-1) Nr. 5789

Zweite und dritte exe-
cutive Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es werden zur Vornahme der zwei-

ten und dritten Feilbietung der Realität
des Anton Lokar von Stmja, all Herr-
schaft Nippach Auszug.Nr. 71, im Werthe
pr. SOtt st. die Tagsatzungen auf den

15. J ä n n e r und
15. Februar 1870,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerichts
mit dem Anhange wieder angeordnel,
daß die obige Realität bei der zweiten
Feilbietung nnr mu uder über. bei der
dritten Fellbietnng aber auch uuter dem
Schätzwerthe an den Meistbietenden hint-
anverkauft werdeu wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach am
14. November 1878.

(5732 3) Nr. 8995.

Betanntmachnng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Oberlai«

bach wird bekannt gemacht, daß für den
angeblich verstorbenen Anton Breskvar
von Laibach zur Wahrung seiner Rechte
Herr Franz Ogrin von Öberlaibach zum
Curator bestellt und dekretiert wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
23. Dezember 1878.

1 i 8 4 - 1 ) Nr. 747u7'

Bekanntmachung.
Dem Peter Muhvic von Mitter-

radenze (unbekannt, n Aufenthaltes), ruck-
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage äe praos.
14, November 1878, H. 7476, der
Margaretha Stefanz von Radenze weaen
210 ft, s. A. Herr Peter Perse von
Tschernembl als Curator »ä acwm be-
stellt und diesem der Klagsbescheid, wo-
mit zum summarischen Verfahren die
Tagsatzung auf den

21. Jänner 18 79,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
19. November 1878.

(163—1) Nr. 7483.

Bekanntmachung.
Dem Stefan Grahet von Pe'terlbors

(unbekannten Aufenthaltes), rücksichtlich
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage «lo prav«. i4.Novem.
ber 1878, Z. 7489, des Johann Plut
von Petersdorf wegen 380 fl. Herr Ja-
kob Grahet von Petersdorf als Cura«
tor liä actun, bestellt und diesem der
Klagsbescheid, womit zum ordentlichen
Verfahren die Tagsakung auf den

2 8. Jänner 18 79,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
19. November 1878.

(182—1) Nr. 7648.

Bekanntmachung.
Dem Johann Grahel von Otovec

(unbekannte!» Aufenthaltes) wurde über
die Klage äo prnn. 21. November 1878,
Z. 7648, der Luzia Grahet von Otovec
wegen 100 fl. Herr Peter Perse von
Tschernembl als Curator acl «.owm be-
stellt und diesem der Klagsbescheid, wo-
mit zum summarischen Verfahren die
Tagsatznng auf den

22. Jänner 187»,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
29. November 1678.

Hruck und Herlag v ,n I „ n « z », ssleinmayr H Kedor ««mberz,


